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Zn t e l l j g r n z »B l att
für die OSerarnts «Bezirke

Tübingen , Rottenburg , Nagold und Horb.

Im Verlag der Schram mischen Buchdruckerei.

Nro. 84 . Freitag den 21. October 1825.

1. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

H . Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamt Tübingen.

Tübingen . Den sämmtlichen Herren
Geistlichen der Stadt und der AmtSorte wird
hiemit anfgekragen , über die Zahl der vom
j . Jul . igM gebornen und gestorbenen
Menschen , mit Anzeige des Geschlechts der
Gebornen , des Alters , Geschlechts und der
Todesart der Gestorbenen , noch vor Ablauf
dieses Monats Verzeichnisse an den Herrn
Oberamt ? - Arzt Or . Uhland einzusenden,
und dies künftig je nach Derfluß deö Etats-
Jahrs unaufgefordert zu thun.

Den 19. -Octbr. l82ä.
Gemeinschaft !. Oberamt.

Tübingen . Der bestehenden höheren
Anordnung zu Folge haben die gcmeinschaftl,
Unterämter sogleich dafür zu sorgen , daß

1) ein genaues , Pfarramtlich beurkunde¬
tes Verzeichniß aller , dem öffentlichen
Schutzpocken - JmpfungSbuch gemäß,
bi » jetzt noch ungeimpftcn , über Z Jahre
alten Kinder , mit Bemerkung

ihres Alters,
des Namens der Eltern,
der Ursache , aus welcher sie bisher

ungetmpft geblieben , ob um der
Kränklichkeit des Kindes willen,
oder aus bloßem Eigensinn der
Eltern;

sodann
L) von jeder Gemrindr bar Impf »Buch

selbst.

nach vor Ende dieses Monats dem Herrn
Oberarms - Arzt Du . Uhlar .d dahier unfehl¬
bar zuzusenden , obcnbemerkte » Verzeichniß
aber künftig jedesmal den Impf , Tabellen
beizu fügen.

Den 19 . Octbr . 1828.
Gemeinschaft !. Oberamt.

Oberamt Rottenburg.
Rotten bürg. (Pferde -Aufkauf .) In

Folge dahier eingekommener Nachricht wer¬
den am Samstag den 26 . Nov . d. I . Vor¬
mittags in der Oberamtsstadt Rottenburg
durch die Königl . Remontirungs .Commission
eine Anzahl Pferde für die Kbnigl . Reiterei
und Artillerie gegen gleich baare Bezahlung
aufgekanft werden.

Indem die Unterzeichnete Stelle die Ein,
ladung an sämmtliche Pferdebesitzer erläßt,
sich mit ihren Thieren am besagten Tage
Vormittags um 8 Uhr dahier einzufinden,
wird noch beigefügk , daß die hiesige Stadt-
obrigkeit für bequeme und zweckmäßige Un¬
terbringung der Pferde in den WirthSstal,
lungen sorgen und jedem Pferdebesitzer allen
möglichen Vorschub angedethen lassen werde.

Den 12. Octbr . 1825.
K. Oberamt.

Oberamt Sulz.
Sulz . (Pferde - Ankauf .) Die hiesige

Stadt ist zu einer Ankaufs »Station für
Remonte -Pferde zur Kbnigl . Reiterei be»
stimmt , und es wird dieser Ankauf Montag
den 28 - Nov . d. I . allhier Statt finden.
Die Pferds - Eigentümer werden eingela¬
den, an diesem Tage Morgens s Uhr all-
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Utk mit ihren Pferde » zu erschstnsn . Dis
Pferde müssen das htc Jahr erreicht und
dürfen daS 7te nicht überschritten haben.
Dis Kaufe geschehen gegen gleich baarr
Bezahlung , und die Verkäufer haben außer
der landesüblichen Gewährleistung 8 Tage
für das Kappen der Pferde zu stehen.

Le » 10. Ootbr . 1825.
K. Oberarm.

Obrramt Rentlingen.
Hvnau,  Oberamis Reutlingen.

(Schaafwaide - Verleihung . ) Die Som-
n « r - Schaaf -vaide von Honau , welche j75
Stücke erträgt , und deren Pacht an Mar¬
tini d. 3 . zu Ende geht , wird am

Montag den 24 - Oclbr.
wieder auf dir nächsten Z Jahre verliehen
werden.

Die Liebhaber wollen sich , mit Meister-
vder Eonceffions . Briefen rersehen , an ge¬
dachtem Taue MoraenS lo ltdr in der Woh¬
nung des Schultheificn daselbst einfindcn und
die weiteren Pacht -Bedingungen vernehmen.

Len 10- Lotdr . 1825.
K. Oberamt.

Oberamt Neuenbürg.
Neuenbürg . Zu Vollendung des hie¬

sigen Enzbrückc .'.oaueS werden noch 16 tüch¬
tige Steiuhauergesellcn um tägliche 48 kr.
Lohn angestcllt . Man fordert daher alle,
die Lust haben , hier zu arbeiten , auf , sich
ungesäumt hieher zu begeben.

Den 18 - Ootbr . 1825.
K. Oberami.

Camerakamr Horb.
Horb . ( Verpachtung der Domaine

Buchhof ) Erhaltenem Aufträge Kdnigl.
Finanz »Kammer LrS Schwarzwald - Krei¬
ses gemäß , hat die Unterzeichnete Stelle
die Wied »» - Verpachtung der herrschaftli¬
chen Domaine Buchhof auf 18 Jahre von
Lichtmeß 1826 bis 1844 vorzunehmen , wozu

Mittwoch der 16 . Novbr . d. I.
als Tagfarrh festgesczt ist.

Dieses schbne Gut liegt 1 Stunde von
her Oberamts - Stadt Horb entfernt , an der
Landstraße nach Sulz und Haigerloch , de¬
ren Markte und drei an das Gut grenzende
Israeliten - Gemeinden dem Pächter eine
vorzügliche Gelegenheit zum Absaz seiner

Produkte und Victualirn darbikken . Das
Gut umfaßt:

an Gebäuden,
1 geräumiges Wohnhaus , 1 Nebenhaus,
1 Vieh « Schaaf - und Heu - Haus , die
erforderlichen Schwein - und Geflügel-
Stallungen und 2 große Scheuern ; alles
in einem geschlossenen Hofraum , in . wel¬
chem sich ein Bronnen befindet,

an Feldgütern,
1 Morgen Gemüß - und Kraut - Garten,
100 Morgen 2 mahdige Wiesen und Daum¬
gärten , 150 Morgen nieist vorzügliche,
leicht zu bestellende Kleefelder.

Mit diesem Gut ist eine Schäferei in
Verbindung , die mit 150 Stück alter
Waare beschlagen werden kann , wovon
der Pfbrch auf dem Gute bleibt.

Zur AufstrcichS - Verhandlung werden
nun die Liebhaber auf gedachten Tag Mor¬
gens io Uhr auf die Domaine selbst ein,
geladen . ES wird aber vorläufig bemerkt,
daß nian nur solche Personen zur Steige¬
rung zulassen kdnne , welche sich mit vbrig-
seitlichen oberamtlich gesiegelten Zeugnissen
ausweisen , daß sie solide Leute sind , hin,
längliche landwirthschaftllche Kenntnisse und
daS zum Betrieb dieses Guts erforderlich«
bedeutende Kapital besitzen , und darneben
noch die erforderliche einige 1000 Gulden
betragende Caution entweder e. - fach , durch
dreifach gerichtliche versicherte Kapitalien,
oder l ^ fach in liegenden Gütern , zu stellen
vermögen.

Ausländische Liebhaber haben aber auch
noch , entweder dem Eameraiamk bereits
bekannte , oder durch gleiche obrigkeitliche
Zeugnisse befähigte inländische Bürgen vor
der Liciration vorzustellen.

Den 17. Octbr. 1825-
K . Cameralamt.

Dußlingen.  OberamtSgerichtö Tü¬
bingen . ( Gläubiger - Aufruf . ) Um zu
gen : uer Kenntnis ; und richtiger Verweisung
der Schulden des Kvnrad Schlauch , ge¬
nannt Sieb , von Dußlingen , zu gelangen,
fordert man alle Gläubiger desselben htcmit
auch öffentlich auf ^ daß sie bei der auf

Montag deck 14 . Novbr . d. I.
Vormittags 8 Uhk



475  —

festg-srztcn schuldenLiquidation entweder
durch persbnliches Erscheinen auf dem hie¬
sigen Nachhalls , oder schriftlich ihre For¬
derungen gehörig darthun sollen.

Den 14. Octbr . 1825 - ^
Amts - Substitut schweizer.

Jettenburg,  Oberamts Tübingen«
(Schaafwaide - Verleihung . ) Die hiesige
Sommer - Schaafwoidc , welche 200 Stücke
erträgt , und deren Verleihung am 24 - Aug.
b. I . das erwartete Resultat nicht gewährte,
kommt

Freitag den 28sten d. M.
Nachmittags 2 Uhr im Hause des Schult¬
heißen Braun dahier nochmals und zwar
auf die nächsten Z Jahre 1826 . 1827 und
1828 zur Verleihung , wozu die Liebhaber
hdflichst einladet

Den 10. Octbr . 1825«
Namens de» Gemeinderath»

Schultheiß Braun,
vckt,. Kbnigl . Oberamt,

ObcramtS - Verweser
Bohnenberger.

Salzstetten,  Horber OberamkS.
(Schaafwaide - Verleihung .) Nach dem auf
Martini d. I . zu Ende gehenden Pacht der
hiesigen Sommer - Schaafwaide , welche 180
Stücke erträgt , wird dieselbe wiederum auf
fernere z Jahre an den Meistbietenden ver»
liehen , wozu die Liebhaber auf den

28 . Octbr . d. I . Vormittags
hieher cingrladen werden.

Den s >Octbr . 1825«
Gemeinderath.

Obernau,  Obcram .s Ncitcnburg.
(Schaafwaide Verleihung .) Da der Pacht
der hiesigen schaafwaide , welche 120 Stück
erträgt , dieses Spatjahr zu Ende geht , so
ist der Gemeinderchh Willens , dieselbe auf
die nächsten drei Jahre zu verpachten , und
hat zur Verhandlung

Montag den 24 . Ocibr . d. I.
Vormittag 9 Uhr festgesetzt.- Liebhaber wer¬
den ersucht , sich an dem bestimmten Tag
und Stunde auf dem hiesigen Nachhause
einzufinden.

Den 12 . Octbr . 1825«
Gemeinderath.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen. (Kost - und Logis-Gesuch.)

Ein gesitteter , stiller , junger Mensch von
1 7 -Jahren , der das Lycauiu besuchen wird,
wünscht in ein honettes HanS ausgenommen
und dort in jeder Beziehung als Freund be¬
handelt zu werden.

Geehrte Familien , die auf einen Antrag
der Art eingehen mdchten , wollen gefälligst
an die Redaction ihre Addressen abgcben.

Tübingen.  Wer ein paar gute Pisto¬
len von mittlerer Größe zu verkaufen hak,
wende sich an den

Ausgeber diese» BlattS.
Tübingen.  Nnochenmehl . unver¬

fälscht und mit sorgfältiger Auswahl berei¬
tet , ist zu 2 fl. 12 kr. für 100 Pfund zu
habe » bei

Kaufmann Hauff.
Degerschlacht. (Warnung . ) Der

Unterzeichnete sieht sich zu der warnenden
Erklärung veranlaßt , daß er künftig jede —
ohne sein Wissen und Wollen entstandene
Forderung als null und nichtig zurückweisen
werde.

Den 10 . Octbr . 1825-
Pfarrer , M. Ehmann . *

Dettenhausen,  Lbcramts Tübingen.
(Schaaf . Winterung ) Unterzeichneter ist
gesonnen , 40 — 50 Hammel in Sic Wmt »,
rung zu nehmen ; er hat gesunde Stallung
und hinlängliches Futter . Die tägliche Füt¬
terung und Aufsicht über die Hammel wird
der OrtS - Schäfer  Übernehmen . Liebhaber
kdnncn sich schriftlich persönlich an Len
Unterzeichneten wende».

Den 14 . Ocibr . 1825.
Wenzelburger.

Weitenburg. (Nochmaliger Ver¬
pachtungs -Versuch einer Schaafwinlcrurig .)
Da die von dem Unterzeichneten auf den
1. Octbr . -d. I . ausgeschriebene Schaafwin-
terunz noch nicht verpachtet ist , so wir»
derselbe

am Montag den ZI . Octbr.
Vormittags

einen nochmaligen DerpachtuugS - Versuch
anstellen ; und ladet daher die Liebhaber
mit hem Ansügen hieher ein , daß zur Wui-



terung ekn geräumiger Schaafstall, Wan¬
nen Heu und Oehmd und 4oo Stück Stroh
zum Schneiden nebst dem ndlhigrn Streu»Stroh abgegeben werden.

Den 17. Octbr. 1825.
Guts -Bestänöer

Joseph Eger
zu Weitendurg.

Anzeige von Gebornen , Cspulircen
und Gestorbenen.

In Tübin  g e n.
Gehörne:

Den 25- Septbr . Herrn Olaoonus Sarwrj»rin Knabe.
— 7. Octbr. Herrn Kommerell, Gasige,

der zum gold. Hirsch, ein Mädchen.
12> — dem Schneidermeister Ziller
ein Mädchen.

Copulirte:
Den 16. Octbr. Christian Friedr . Braun,

Schneidermeister, Wittwer , mit Agnes
Barbara Pistorius , Schreiner» und
Calcanten an der hiesigen Stiftskirche
hinter!, ehe!. Tochter.

Gestorbene:
Den 15. Octbr. des Mezger Dblber« hin«

terl . Tochter ein todtgeb. Knabe.— Ich — Carotine Gottliebia Stell,
StadtmaurerS Ehefrau , am Nerven,
fieber, alt 55  Jahr.

— 14. — de« Weber Wandel« Tochter
ein Mädchen an der Auszehrung , alt
7 Wochen.

In Rottenburg.
Etadtpfsrrei St . Martin/

Gehörne:
Den ? . Septbr . Franz , Sbhnlekn des Jo»

seph Dvrner , Mezger«.
-— 8. — Franz , Sbhnlein de«Joseph

Haberle , Bauers.
— 14. — Hedwig, LdchterleindeSAn»

ton Hank , NagelfchmiedS.
--- 15- — Maria , Ldchterl. bk« Ma-

thau« Diebold, Sattler «.

Den 17. Septbr . Theodor, Sbhnl . bcS.Herrn
Seraphin Fehr , Chorregeiitcii.

— -24. — Theresia , Tdchierl. de« Jo¬hann Lcimingcr, Schusters.
— 25- — Fran^ , Sthnl . des ConradNauer , Weingartners.
— 26- '— Mathäus »Sbhnl . des Ma,

thäus Speidel , Bauers.
»—27.  Theresia , Tbchtcrl. des Jo¬

hann Georg Deufei . Welsgerbers.
— 50- — Theresia , Ldchterl. deS Joh»

Bapt . Wcßncr , ZeugmacherS.
Copu I irtc:

Den 15. Sept . Johann Abt,  Buchbinder^mit M . Eva Rebstock.
— 26. — Carl Wiech, Mezger , mit

Deronica Haprr.
Gestorbene -.

Den 5. Septbr . Mathäus , Sbhnlein des
Mathäus Welker , Tuchmachers, am
Scharlachfieber, alt j Jahr.

— 6. — Martin , Sbhnlein des Ft.
Lav . Vollmer , Weingartner », an der
Abzehrung, alt 5 Jahr.

.— 6. — Joh . Ferdinand , Sbhnl . der
M > Anna Joachim , an Gichtern , alt
6 Wochen.

— 6. — Jacob , Sbhns . beS Martin
Daub , Hvlzsezer», an der Wassersucht-,
alt 5z Fahr.

— 6. — Catharina Stadel , geborye
Bießinger , Wiilwe , an der Wasser¬
sucht, alt 72 Jahr.

— 9. — Franz , Sbhnl . de« Joseph
Häbcrle , Bauers , an Gichtern , alt
5 Tage.

— 12. — Frau Caiharina Bellmo,
geb. Fähndrich , am Zehrfieber, alt
41 Jahr.

— 19. — Pauline , Tbchterl. de» Tho¬
mas Pfeiffer , Sägmillers , an Gichtern,
alt 4 Wochen.

— 20. — Johanna , Ldchterl . de»Jos.
Diebold , Schmieds^ an Gallenruhr,
alt 20 Wochen.

— 2Z. — Ignaz Sulzer , Mezger , an
den Folgen einer Harnverhaltung , alt
77  Jahr s Monat.
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